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Faustball NLA:  Diepoldsau beim Absteiger Jona 
Bereits sicher für die Halbfinals qualifiziert, reisen die Faustballer des SVD Diepoldsau zum Abschluss der 
Qualifikation nach Jona. 
Am Samstag um 17.00 Uhr treten die Rheininsler in der grossen Grünfeldhalle gegen den heimischen TSV 
an, der bereits als Absteiger fest steht. Jona verlor letzten Samstag in Wilen gegen die FG Rickenbach-
Wilen äusserst knapp nach einem hart umkämpften, zwei Stunden dauernden Spiel. Das Absteigerteam hat 
also nichts mehr zu verlieren und will sich bestimmt mit einer starken Leistung aus der Nationalliga A 
verabschieden. 
Lukas Lässer fehlt  
Jona stellt also nochmals eine hohe Hürde für Diepoldsau dar. Die Rheintaler sind aber gemessen an den 
bisherigen Leistungen in der Hallensaison zu favorisieren. Vor allem nach ihrem guten Spiel vor einer 
Woche gegen den klaren Leader Schwellbrunn. Das Team kämpfte gut und blieb auch bei umstrittenen 
Situationen jederzeit ruhig.  
Vor allem fand Lukas Lässer nach seiner Rückkehr ins Team zu seiner bekannten Stärke zurück und glänzte 
mit einer druckvollen Schlagleistung. Doch er wird am Samstag in Jona fehlen, denn bekanntlich zog er sich 
beim zweitletzten Blocken in der Partie gegen Schwellbrunn einen doppelten Bruch im Handgelenk zu. 
Diepoldsau wird daher gezwungen, seinen Angriff neu zu formieren. Bleibt zu hoffen, dass die 
Teamverantwortlichen dabei eine gute Wahl treffen. Und nebst der idealen Zusammensetzung wird es sehr 
wichtig sein, dass die Mannschaft wieder mit der nötigen Ruhe das Spiel in Jona absolviert. 
Vater Lässer dabei 
Während sein Sohn Lukas verletzungsbedingt bei den Trainings als auch beim Spielen aussetzen muss, hat 
Vater Toni einmal mehr zum Traineramt zurück gefunden. Bekanntlich führt er für den erkrankten Jogi Bork 
das gemeinsame Training der Elitekader von Diepoldsau und Faustball Widnau. 
Ebenfalls springt er wenn nötig als Coach ein. Dies kann jederzeit der Fall sein, denn Diepoldsaus neuer 
Coach Hardy Lipp muss manchmal unverhofft und plötzlich fürs Geschäft ins Ausland. Doch mit Toni Lässer 
steht dann ein erfahrener Faustballer an der Seitenlinie, der als langjähriger Trainer auf allen Vereinsstufen 
jeden seiner Schützlinge seit dessen ersten Faustballeinsätzen bestens kennt. /Cas 
 
 
NLB: Appenzeller Vorderland letztmals im Einsatz 
Am Samstag nach der Abstiegsrunde der Nationalliga B in Villmergen gehört die Faustballgemeinschaft 
Appenzeller Vorderland der Vergangenheit an. Doch das Team von Trainer Huldi Schreiber will vor seiner 
Auflösung die Meisterschaft in sportlich fairer Form beenden. 
Als Siebte der Qualifikation müssen die Vorderländer gegen Elgg (6.Platz) antreten. Vorgängig treffen 
Neuendorf (5.) und Wettingen (8.) aufeinander. Die beiden Sieger dieser Partie haben den Ligaerhalt 
geschafft und tragen am Nachmittag das Rangspiel um Platz fünf aus.  
Die Verlierer ermitteln untereinander den direkten Absteiger. Der Gewinner dieser Partie bekommt in einer 
Barrage gegen den Zweiten der Aufstiegsrunde der vier Erstligameister nochmals eine Chance, den 
Ligaerhalt in der NLB zu sichern. 
Die FG Appenzeller Vorderland will bis zur letzten Partie ihr Bestes geben. Ihr Schlussrang wird betreffend 
dem Abstieg oder einem zusätzlichen Aufsteiger mitentscheiden.  /Cas 
 
 Faustball-Wochentermine: 
Samstag, 31. Januar 
Gais, Gaiserau Meisterschaft NLA 
 15.00 Uhr Schwellbrunn – Oberentfelden 

Jona, Grünfeld Meisterschaft NLA 
 17.00 Uhr Jona - Diepoldsau 

Villmergen, Hof Meisterschaft NLB 
 12.30 Uhr Abstiegsrunde mit Appenzeller Vorderland 

Montag, 02. Februar 
Widnau, Aegeten Meisterschaft Senioren 
 19.00 Uhr Schlussrunde mit 10 Teams 

mailto:conrad.aschwanden@catv.rol.ch

